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Nehmt ihnen diese Sorge und sie werden reden.
Sie werden Euch sagen, daß ihr meine christlichen Mitbürger,

fromm und christlich leben sollet, daß aber die Christuslehre nicht
Haß und Zwist und nicht die Sucht nach irdischer Herrschaft, son¬
dern Friede, Liebe und Achtung der Gesetze des Staates gebietet.

Sie werden euch verkünden, daß die Christuslehre die erhabenste
Lehre der Freiheit ist, und daß sich der wahre Christ, der einge¬
drungen ist in den Geist seines Meisters, stets auch als ein wahrer
Freiheitsmann bewähren wird.

Die wahren Priester und Verkündiger der Lehre Christi müssen
des Volk und die Freiheit lieben, welche allein die Wohlfahrt des
Volkes dauerhaft zu begründen vermag.

Sie werden deßhalb von den hierarchischen Fesseln befreit, auch
die treuesten Verbündeten aller Derjenigen werden, die es aufrichtig
mit dem Volke und seiner Freiheit meinen.

Möge dieses Schriftchen dazu beitragen in den Herzen Aller,
die es lesen, die Liebe zu unserer Verfassung zu vermehren!

Oesterreich könnte bei längerer Fortdauer jener staatsrechtlichen
Versuche, die heute in Frage stellen, was gestern dem Volke als das
Heiligste galt, nicht zur Genesung gelangen.

Es kann nur durch die Bewahrung seiner geschichtlichen deut¬
schen Grundlage, durch eine verständige Freiheit und durch die auf¬
richtige Achtung und Beschützung der Volksrechte erhalten werden,
und erstarken.

Hand in Hand mit wahrer Freiheit geht stets die Achtung
vor den Gesetzen, die Achtung des gleichen Rechtes Aller.

Laßt uns also die Freiheit lieben, die Gesetze achten, und als
selbstbewußte Männer, die ihre Rechte und ihre Pflichten kennen, an
der Verfassung festhalten, welche die Quelle unserer Rechte, der
beste Schild unserer Freiheit ist.
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